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1.2

Zurrgurte informationen

Sind die mit dem Beladen beauftragten Personen ausreichend 
ausgebildet?1

Ist das Fahrzeug für das Ladegut und dessen Transport 
geeignet? 2

Werden die Art und Reihenfolge des Beladens von einem 
Verantwortlichen  (Verlader) festgelegt? 3

Wird das zulässige Gesamtgewicht des Fahrzeugs eingehalten? 4

Auf die Sauberkeit der Ladefläche achten (besenrein 
und frei von Öl, Fett, Reif, Eis und Schnee) 5

Werden die Ladungen gemäß Lastverteilung verladen? 6

Werden Zurrmittel ausschließlich an vorgesehenen/tragfähigen 
Zurrpunkten befestigt? 7

Sind alle Zurrmittel, z.B. Zurrmittel, gekennzeichnet laut EN 
12195-2 (Hersteller, zulässige Zugkraft u.a.)8

Werden alle Zurrmittel mindestens einmal im Jahr durch eine 
befähigte Person geprüft? 9

Werden beim Verzurren scharfkantiger Ladegüter 
Kantenschoner benutzt?10

Stehen Hilfsmittel zur Ladungssicherung zur Verfügung (z.B. 
Hölzer, Steckrungen, Anschlagböcke usw.)? 11

Sind die Hilfsmittel in Ordnung (keine ausgeleierten 
Kette, keine aufgebogenen Haken etc.)? 12

Stehen Antirutschmatten zur Verfügung? 13

Wird die Last so fixiert, dass Beschleunigungs-, Brems- und 
Fliehkräfte sicher aufgenommen werden?14

Werden Ladungsteile, die über die Länge oder Breite 
des Fahrzeugs hinausragen, kenntlich gemacht? 15

Wird vom Fahrer die Ladungssicherung vor Fahrtbeginn 
kontrolliert? (auch bei Zwischenladungen)16

 Frage Ja Nein Bemerkungen

CHECKLISTE LADUNGSSICHERUNG AUF KRAFTFAHRZEUGE


